
1.   Antragsteller

Ort

Telefon Telefax

Name des Unternehmens

Straße, Hausnummer

Anzahl der Beschäftigten
zum Antragszeitpunkt

2.   Angaben zum Unternehmen

Befinden sich Kapital oder Stimmanteile im Besitz von einem oder mehreren Unternehmen?

nein ja Anteil: %
Wenn der Anteil über 25 % liegt, geben Sie bitte die einzelnen Beteiligungsverhältnisse an (Auszug der
entsprechenden Passagen des Gesellschaftsvertrages).

Besitzen Sie Kapital oder Stimmanteile  von einem oder mehreren Unternehmen?

nein ja Anteil: %
Name des Unternehmens

Jahr Umsatz Bilanzsumme Beschäftigte
Jahresumsatz der letzten 2 abgelaufenen Geschäftsjahre; (bei Existenzgründungen: Planumsatz)

PLZ

Antragsnummer
(wird von NBank vergeben!)

Rechtsform Branchenschlüssel WZ

Handwerk/ handwerksähnlich Freiberufler

Bezeichnung der Branche

gewerbliches Unternehmen

 Gründungsdatum
(Tag / Monat / Jahr)

E-Mail

EU-Ausland

Nicht-EU-Ausland

DeutschStaatsangehörigkeit

sonstige ohne Angabe

Ziel der Beratung (ggf. auf separatem Blatt beifügen):

3.   Beratungsbedarf

gemäß Richtlinie zur Förderung der einzelbetrieblichen Unternehmensberatung
kleiner und mittlerer Unternehmen in Niedersachsen (Beratungsrichtlinie 2007)

Antrag
Beratungsförderung
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BankleitzahlBankverbindung: Kontonummer

Name Kreditinstitut

Nur bei Nachfolgeberatungen: Nachfolger/übernehmendes Unternehmen

Inhalt der Beratung (ggf. auf separatem Blatt beifügen):

Name des Unternehmens
Geplante Unternehmensübergabe
Monat / Jahr

Anschrift

Exportländer

nein ja wenn ja, bitte die nachstehenden
Fragen beantworten

Importländer

Exportprodukte
%

Nur bei Außenwirtschaftsberatungen:      Ist das Unternehmen schon im Außenhandel tätig?

Name, Vorname des Ansprechpartners
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Beteiligungsberatung Nachfolgeberatung Außenwirtschaftsberatung Marketingberatung Designberatung Personalentwicklungsberatung

Sitz des Unternehmens / der Betriebsstätte in Niedersachsen



4.   Förderung der Beratung
Tagewerken beantragtEs wird ein Zuschuss für eine Beratung von

geplanter Beginn: Tag / Monat / Jahr
geplanter Abschluss:

Tag / Monat / Jahr

Ort Straße, HausnummerPLZ

Telefon Telefax E-Mail

Seite 2 des Antrags von (Name/Firma) Antragsteller:

Beratungskosten Finanzierung

Kosten der Beratung (ohne Mwst.)

Eigenanteil

beantragter Zuschuss
(bis zu 50 % der zuwendungsfähigen Ausgaben
jedoch höchstens 400 Euro je Tagewerk)

Summe Finanzierungsplan

Euro

Euro

Euro

5.   Durchführung der Beratung
Geplanter Berater (in der NBank-KfW-Beraterbörse akkreditiert)*:
Name, Vorname Beratungsunternehmen

Euro

6.   Erklärung Antragsteller
6.1 Ich/Wir erkläre(n), dass vor Antragstellung noch nicht mit dem Beratungsprojekt
begonnen wurde.

Mir/ uns ist bekannt, dass mit dem Beratungsprojekt erst nach Bewilligung durch die
NBank begonnen werden darf.

6.2 Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass die NBank alle in diesem Antrag
angegebenen personenbezogenen und sonstigen Daten zum Zwecke der Antragsbear-
beitung und -verwaltung und soweit dies zur Aufgabenerfüllung der NBank erforderlich ist,
erhebt, elektronisch verarbeitet, speichert und auswertet.

Ich/Wir erkläre(n) mich/uns ferner damit einverstanden, dass die aus dem Antrag ersicht-
lichen Daten meines/unseres Unternehmens vom Niedersächsischen Ministerium für
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr und der NBank auf Datenträger gespeichert und in
anonymer Form für Zwecke der Statistik und Erfolgskontrolle verarbeitet werden.

Mir/uns ist bekannt, dass das Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und
Verkehr sowie die NBank sich aus der Antragstellung und der Förderung ergebende
Daten speichern und ggf. zur Herausgabe an Prüfstellen (z. B. Landesrechnungshof)
verpflichtet sind.

* Die Beraterbörse steht unter: https://kfw-beraterboerse.de/berater/aktuell/   zur Verfügung.

Ort

6.4      Mir/uns ist bekannt, dass an den beantragten Finanzierungshilfen der Europäische
Fonds für Regionale  Entwicklung (EFRE) beteiligt ist und dass  in  diesem  Falle  die  VO
(EG) 1083/06  des  Rates  vom  11.  Juli  2006  (ABl  EG  L 210  ff  vom 31. Juli  2006)  in
Verbindung  mit  der  VO  (EG)  1080/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates
vom  5.  Juli  2006  (ABl. EG Nr. L 210, S. 1 ff. vom 31. Juli 2006) in  Verbindung  mit  VO
(EG)   1828/2006   der   Kommission   vom   8. Dezember  2006  (ABl.  EG  L 371/1  vom
27. Dezember 2006) Anwendung findet.

Mir/uns ist bekannt, dass die in den Abschnitten 1 - 2 und 6 des Antrages und den Anlagen
genannten Tatsachen subventionserhebliche Tatsachen im Sinne von § 264 des
Strafgesetzbuches sind, von denen die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung,
Weitergewährung oder das Belassen der beantragten Zuwendung abhängig sind.

Subventionserhebliche Tatsachen sind insbesondere solche, die zur Beurteilung der
Notwendigkeit und Angemessenheit der Zuwendung von Bedeutung sind, die Gegenstand
der Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen, Vermögensübersichten oder Gutachten,
des Kosten- und Finanzierungsplans, des Haushalts- oder Wirtschaftsplans oder sonstiger
dem Antrag beizufügender Unterlagen sind, von denen  nach  Verwaltungsverfahrensrecht
(insbesondere §§ 48, 49, 49a NdsVwVfg)  oder  anderen Rechtsvorschriften die  Erstattung
der Zuwendung abhängig ist oder solche, die sich auf die Art und Weise der Verwendung
eines aus der Zuwendung erworbenen  oder  hergestellten  Gegenstandes  beziehen  (§ 1
NdsSubvG in Verbindung mit § 3 Abs. 2 SubvG).

Subventionserhebliche Tatsachen sind ferner solche, die durch Scheingeschäfte oder
Scheinhandlungen verdeckt werden, sowie Rechtsgeschäfte oder Handlungen unter
Missbrauch von Gestaltungsmöglichkeiten im Zusammenhang mit einer beantragten
Zuwendung (§ 1 NdsSubvG in Verbindung mit § 4 SubvG) vorgenommen werden.

Ich/wir  habe(n) davon Kenntnis genommen,  dass unrichtige, unvollständige oder unter-
lassene   Angaben   über   subventionserhebliche   Tatsachen  als Subventionsbetrug nach
§ 264 des Strafgesetzbuches strafbar sind.

Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns bis heute bewilligte Zuwendungen, sei es der NBank, sei
es einer anderen staatlichen Stelle oder der Europäischen Kommission

             bisher nicht wegen formeller und/oder materieller Rechtswidrigkeit (insbesondere
             wegen Unvereinbarkeit mit dem EU-Beihilfenrecht nach Art. 87, 88 EG-Vertrag)
             aufgehoben und zurückgefordert wurden oder

             im Falle einer diesbezüglichen Rückforderungsentscheidung vollständig zurückge-
             zahlt wurden.

B
er

at
un

gs
fö

rd
er

un
g

S
ta

nd
:  

26
. A

ug
us

t 2
00

9

Mir/uns ist insoweit ebenfalls bekannt, dass ich/wir jede zukünftige Abweichung meiner/
unserer vorstehenden Angaben unverzüglich der NBank mitteilen muss/müssen. Dazu
gehören auch zukünftig ergehende Rückforderungsentscheidungen oben genannter
Stellen.

Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass nachträgliche Änderungen zu Angaben,
die in dieesm Antrag als subventionserhebliche Tatsachen bezeichnet werden,
ebenfalls subventionserhebliche Tatsachen i. S. des § 264 StGB sind.
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Mir/ uns ist bekannt, dass bei Nichtzustimmung eine Förderung des Projektes/ der
Maßnahme nicht erfolgen kann.

Die Kommission kann einen Mitgliedstaat auffordern, vor Ort das wirksame Funktionieren
der Systeme und die ordnungsgemäße Durchführung eines oder mehrerer Vorgänge zu
prüfen. An solchen Prüfungen können Bedienstete oder bevollmächtigte Vertreter der
Kommission teilnehmen.

Nach Art. 69 der  VO (EG) 1083/06   informieren der  jeweilige Mitgliedstaat und die für
das operationelle Programm zuständige Verwaltungsbehörde  über die  Vorhaben  und
die kofinanzierten Programme und sorgen für deren Bekanntmachung. Die Informationen
richten sich an die Bürger der Europäischen Union und an die Begünstigten und sollen
die Rolle der Gemeinschaft betonen.

ja nein

Nach Art. 72 der VO (EG) 1083/06 vergewissert sich die Kommission, dass die
Mitgliedstaaten über Verwaltungs- und Kontrollsysteme verfügen, die den Artikeln 58 bis
62 der VO (EG) 1083/06 entsprechen.

Unbeschadet der von den Mitgliedstaaten durchgeführten Prüfungen können Bedienstete
oder bevollmächtigte Vertreter der Kommission vor Ort überprüfen, ob die Verwaltungs-
und Kontrollsysteme wirksam funktionieren.

Ich bin/ wir sind damit einverstanden, dass zum Zwecke der Transparenz von
Fördermaßnahmen das Land Niedersachsen meinen/ unseren Namen (insb. Firmen-
namen) sowie Angaben über das Vorhaben und über die Höhe des Zuschusses in ge-
eigneter Form veröffentlicht  (Verzeichnis der Begünstigten, Art. 7 Abs. 2 (d) VO (EG)
1828/2006).

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns, ein Hinweisschild nach Vorgaben der Bewilligungsstelle
am Standort meines/unseres Vorhabens aufzustellen bzw. anzubringen, sowie auf allen
Unterlagen (insbesondere auf allen Teilnahmebestätigungen und Bescheinigungen) und
bei Veröffentlichungen im Internet das in Anhang 1 zu Art. 9 VO (EG) 1828/2006
vorgeschriebene EU-Emblem, den Verweis auf die Europäische Union sowie die Angabe
des Fonds anzubringen, aus dem mein/unser Vorhaben kofinanziert wird.

3

6.3 Subventionserhebliche Tatsachen

6.5 Ich/Wir erkläre/n, dass ich/wir in den letzten 2 Jahren keine Förderung über die
Beratungsrichtlinie 2007 erhalten habe/n (Stichtag ist der auf den Tag des Einganges des
Verwendungsnachweises der letzten Beratung folgende Tag).

�

Mir/uns ist bekannt, dass eine Bewilligung solange unterbleibt, bis die erhaltene
Zuwendung vollständig und nach Maßgabe des jeweiligen Rückforderungsbescheides
zurückgezahlt wurde. Vorstehende Erklärung ist eine subventionserhebliche Tatsache.

�

ja nein

https://kfw-beraterboerse.de/berater/aktuell/
https://kfw-beraterboerse.de/berater/aktuell/


Beratungsvereinbarung mit auflösender Bedingung

Unterlagen, die diesem Antrag beigefügt sind (bitte ankreuzen):

Den Branchencode WZ 2008 finden Sie auf unserer Internetseite unter http://www.nbank.de

Die Beschäftigtenzahl entspricht der Zahl der Jahresarbeitseinheiten. Teilzeitbeschäftigte und Saisonarbeiter werden nur entsprechend ihrem Anteil an den Jahres
arbeitseinheiten berücksichtigt, Auszubildende sind nicht zu berücksichtigen.

Ziffer 6.4 gilt nicht für Anträge im Bereich Außenwirtschaftsberatung.

Auszug aus dem Handelsregister oder Gesellschaftsvertrag (ausgenommen Einzelunternehmen)
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Ort, Datum Unterschrift Antragsteller (Vertretungsberechtigt für o. a. Unternehmen)

Es wurde im Rahmen der geltenden Richtlinie bereits eine Förderung der Designberatung in
Anspruch genommen?

nein

wenn ja
Datum des Bewilligungsbescheides Höhe der Förderung

Mir/uns ist bekannt, dass maximal 25 Tagewerke je Unternehmen innerhalb der Gültigkeit
der Richtlinie gefördert werden können.

Anzahl Tagewerke

6.6  Wird die Beratungsmaßnahme auch aus anderen öffentlichen Förderprogrammen
gefördert?

nein ja

wenn ja
Förderprogramm Höhe der Förderung

Mir/uns ist bekannt, dass Beratungsmaßnahmen, die aus anderen öffentlichen
Förderprogrammen gefördert werden, von der Förderung durch die Beratungsrichtlinie 2007
ausgeschlossen sind.

Anzahl Tagewerke

ja

Nur bei Designberatungen

Seite 3 des Antrags von (Name/Firma) Antragsteller:
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Hinweise zum Ausfüllen:

1

2

3

6.8 Ich/Wir bestätige(n) die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben in diesem Antrag sowie seiner Anlagen.

6.7 Ich/Wir willige/n ein, dass eine Kontaktaufnahme durch Mitarbeiter der NBank mit dem aktuell beauftragten Beratungsunternehmen für alle Fragen der Bearbeitung des Antrags zulässig ist.

�

ja nein

http://www.nbank.de/_downloads/Publikationen_und_Dokumente/Allgemeine_Informationen/Branchenschluessel_StatBundesamt.pdf
http://www.nbank.de/_downloads/Publikationen_und_Dokumente/Allgemeine_Informationen/Branchenschluessel_StatBundesamt.pdf
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